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Öffentliche Bekanntmachung

Satzung über die Festsetzung der Realsteuerhebesätze der 
Gemeinde Selke-Aue

(Hebesatzsatzung)

Auf Grund der §§ 5, 8 und 99 Kommunalverfassungsgesetz des Lan-
des Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17.06.2014 in der zurzeit gelten-
den Fassung, der §§ 1, 2 und 3 Kommunalabgabengesetz des Landes 
Sachsen-Anhalt (KAG LSA) vom 13.12.1996 in der zurzeit geltenden 
Fassung, der §§ 1 und 16 Gewerbesteuergesetz (GewStG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 15.10.2002 in der zur Zeit geltenden 
Fassung, der §§ 1, 25 und 28 des Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 
07.08.1973 in der ab 01.01.2025 geltenden Fassung des Gesetzes zur 
Reform des Grundsteuer- und Bewertungsrechts vom 26.11.2019, 
zuletzt geändert durch Artikel 21 des Gesetzes vom 16.12.2022 und 
des § 1 des Grundsteuerhebesatzgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt 
(GrStHsG LSA) vom 23.10.2024, hat der Gemeinderat in seiner Sit-
zung am 30.10.2025 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Hebesätze

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern (Grundsteuer und Ge-
werbesteuer) werden für die Gemeinde Selke-Aue wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
1.1 für Betriebe der Land- und Forstwirtschaft

(Grundsteuer A) auf 450 v.H.
1.2 für die in einer Gemeinde liegenden unbebauten Grundstücke 

nach § 247 des Bewertungsgesetzes und für die in einer Gemeinde 
liegenden bebauten Grundstücke, die gemäß 8 250 Abs. 3 des Be-
wertungsgesetzes im Sachwertverfahren zu bewerten sind (Nicht-
wohngrundstücke)

auf 450 v.H.
1.3 für die in einer Gemeinde liegenden bebauten Grundstücke, die 

gemäß § 250 Abs. 2 des Bewertungsgesetzes im Ertragswertver-
fahren zu bewerten sind (Wohngrundstücke)

auf 450 v.H.
2. Gewerbesteuer auf 350 v.H.

§ 2
Fälligkeit der Grundsteuer

(1) Die Grundsteuer ist gemäß $ 28 Abs. 1 Grundsteuergesetz zu je 
einem Viertel ihres Jahresbetrages am 15. Februar, 15. Mai, 15. August 
und 15 November zu zahlen.
(2) Abweichend von Absatz 1 ist die Grundsteuer am 15. Februar und 
15. August zu je einer Hälfte ihres Jahresbetrags zu zahlen, wenn dieser 
dreißig Euro nicht übersteigt.
(3) Auf Antrag des Steuerschuldners kann die Grundsteuer abweichend 
vom Absatz 1 am 1. Juliin einem Jahresbetrag gezahlt werden. Der An-
trag muss spätestens bis zum 30. September des vorangehenden Kalen-
derjahres gestellt werden. Die beantragte Zahlungsweise bleibt so lan-
ge maßgebend, bis ihre Änderung beantragt wird. Die Änderung muss 
spätestens bis zum 30. September des vorangehenden Jahres beantragt 
werden.

§ 3
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 01.01.2026 in Kraft.

Verbandsgemeinde Vorharz
Bitte beachten Sie:
Die Einwohnermeldeämter/Standesämter sind 
nur nach Terminvereinbarung besuchbar!
https://www.vorharz.net/de/terminbuchung.html

Tel. Wedderstedt 039423 85146
Tel. Schwanebeck 039423 85145
Tel. Wegeleben 039423 85148 u. 85149

Öffnungszeiten
Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Postanschrift
Markt 7, 38828 Wegeleben
Tel. 039423 851-0
Fax 039423 851-91
info@vorharz.net

weitere Verwaltungsgebäude
Kapellenstr. 16, 39397 Schwanebeck
Quedlinburger Str. 10, 06458 Selke-Aue, OT Wedderstedt

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Internetseite
www.vorharz.net

Verbandsgemeinde Vorharz

Das Amtsblatt der Verbandsgemeinde Vorharz erscheint monatlich und 
wird an alle erreichbaren Haushalte kostenlos verteilt.

-	 Herausgeber: Verbandsgemeinde Vorharz, Markt 7, 38828 Wegeleben
-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 
	 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon 03535 489 -0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
	 Bürgermeister der Verbandsgemeinde Vorharz, Herr Liebner
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, vertreten durch den Geschäftsführer 
	 ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allge-
meinen Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreis-
liste.
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Er-
eignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. Weitergehende Ansprüche insbesondere aus Schadenersatz 
sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Nächster Erscheinungstermin:
Donnerstag, der 18. Dezember 2025

Nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, der 2. Dezember 2025

Nächster Anzeigenschluss:
Freitag, der 5. Dezember 2025, 9.00 Uhr
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Herzlichen Dank sagt Kita „Pfiffikus“  
in Hausneindorf

In unserer Kita hat sich in diesem 
Jahr die Elterninitiative „Im Her-
zen vereint“ gegründet und setzt 
damit ein starkes Zeichen für Ge-
meinschaft, Zusammenhalt und 
Engagement.
Um eine optische Gemeinsamkeit 
herzustellen, haben wir ein Logo 
erstellt, welches symbolisch dafür 

steht, dass unsere Kinder von der 
Natur lernen und sie durch unser 
herzliches Handeln zu so man-
chem Geistesblitz führen- und 
damit zu echtem Lernen.
Wir möchten uns in diesem Zu-
sammenhang ganz herzlich bei 
Frau Lindner vom „Brautzauber“ 
in Hedersleben sowie bei der Fir-
ma Elektro-Witte aus Hausnein-
dorf für ihre großzügige Unter-
stützung bedanken. Ihre Spenden 
haben es möglich gemacht, diese 
Idee sichtbar nach außen zu tra-
gen und unser Vorhaben weiter 
wachsen zu lassen.
Danke, dass Sie ein Teil davon 
sind!
Im Namen aller Kinder sagen wir: 
DANKE und „im Herzen VER-
EINt“, für Ihre Unterstützung, Ihr 
Vertrauen und Ihr Mitwirken an 
einer bunten, liebevollen Lernwelt!

Die „Pfiffiküsse“

Öffentliche Bekanntmachung

Satzung der Verbandsgemeinde Vorharz zur Umlage der 
Verbandsbeiträge der Unterhaltungsverbände  

Großer Graben, „Untere Bode“, Ilse/Holtemme  
und „Selke/Obere Bode“

(Umlagesatzung 2025)

Auf Grund des § 56 des Wassergesetzes für das Land Sachsen-Anhalt 
(WG LSA) vom 16. März 2011 (GVBl. LSA S. 492), zuletzt geändert 
durch Art. 21 des Gesetzes vom 07. Juli 2020 (GVBl. LSA S. 372, 374), 
der §§ 2, 5, 8, 11, 36, 45, 90 des Kommunalverfassungsgesetzes des 
Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA 
S. 288), zuletzt geändert durch Gesetz vom 26. Juni 2025 (GVBl. LSA 
S. 410) und der §§ 1, 2 des Kommunalabgabengesetzes für das Land 
Sachsen- Anhalt (KAG-LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
13. Dezember 1996, zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 15. 
Dezember 2020 (GVBl. LSA S. 712) hat der Verbandsgemeinderat in 
seiner Sitzung am 03. November 2025 die folgende Satzung zur Um-
lage der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsverbände Großer Graben, 
„Untere Bode“, Ilse/Holtemme und „Selke/Obere Bode“ (Umlagesat-
zung) beschlossen.

§ 1
Ermittlung des Umlagesatzes

(1) Die Umlagesätze zur Umlage der Flächenbeiträge sowie der Er-
schwernisbeiträge einschließlich der bei den Umlagen entstehenden 
Verwaltungskosten für das Jahr 2025 wird wie folgt festgesetzt:
Unterhaltungsverband Flächenbeitrag Erschwernisbeitrag
Großer Graben 21,1461 €/ha 1,3175 €/ha
„Untere Bode“ 19,2272 €/ha 27,0434 €/ha
Ilse/Holtemme 17,2107 €/ha 16,3586 €/ha
„Selke/Obere Bode“ 15,5935 €/ha 12,7205 €/ha

§ 2
In-Kraft-Treten

Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2025 am Tage nach ihrer Be-
kanntmachung in Kraft.

Zur Information als Hinweis
Es wird darauf hingewiesen, dass das Amtsblatt Nr. 5/2025 des 
Zweckverbandes Ostharz Wasserversorgung und Abwasserentsor-
gung erschienen war, wie der Zweckverband Ostharz, Lindenstraße 
8b, 06484 Quedlinburg mit Schreiben vom 08.05.2025 mitgeteilt 
hatte. Das Amtsblatt liegt während der Öffnungszeiten in den Ver-
waltungsräumen der Verbandsgemeinde Vorharz öffentlich aus.
Digital kann es auf der Internetseite www.zweckverband-ostharz.de 
eingesehen werden.

Ein Dankeschön an die Eltern der  
Kita Nesthäkchen Groß Quenstedt

Die Kinder und das Team der Kita 
„Nesthäkchen“ möchten sich auf 
diesem Wege bei unseren Eltern, 
die im letzten Jahr das Martins-
fest ausgestaltet haben, für die 
Bobby Cars, dem schönen Trak-
tor mit Anhänger und Spielhäuser 

für die Kindergartenkinder ganz 
herzlich bedanken!
Ein großes Dankeschön gilt auch 
der Firma „Drei UG“, für die Re-
novierung mit schönen warmen 
Farben unseres Snoozleraumes 
sowie für die Ausgestaltung mit 
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Bunte Herbsttage bei den Hakelspatzen
Zu Beginn der Herbstferien star-
teten wir in den nächsten Teil un-
seres Projekts „Raus in die Natur“ 
dass wir mit Frau Hampe und der 
Kirche gestalten. Bei schönstem 
Herbstwetter starteten wir unse-
ren Ausflug zum „Wald Sofa“. 
Diesmal gab es ab Beginn eine 
kleine Schatzsuche jedes Kind 
hatte einen Beutel mit einer Lis-
te worauf Dinge wie Kastanien, 
Eicheln etc. abgebildet waren. 
Die Kinder freuten sich darauf 
diese zu sammeln und mit ihrem 
Beutel nachhause zu nehmen. Un-

terwegs gab es 
viele Dinge zu 
entdecken und 
auch manche 
Aufgabe wurde 
gestellt. Beim 

„Wald Sofa“ angekommen wur-
de erstmal gespielt und erkundet. 
Dabei redeten wir über heimische 
Tiere. Als wir gerade auf dem 
Rückweg waren hörten wir sogar 
einen Hirsch „röhren“ was ein 
spannender Tag.
Am nächsten Tag wurde fleißig 
gebastelt: Aus buntem Papier und 
Transparentfolie entstanden krea-
tive Laternen für das bevorstehen-
de Sankt-Martins-Fest. Außerdem 
bastelten die Kinder ein wunder-
schönes Wald-Windspiel – na-
türlich mit Naturmaterialien aus 
unserem Ausflug.
Ein echtes Highlight war der Be-
such im Tierpark Westerhausen 
am 15.10. Wir starteten nach dem 
Frühstück in der Kita. Begeistert 
beobachteten die Kinder dort Zie-
gen, Affen und viele andere Tiere 
und konnten einiges über deren 

Lebensweise erfahren. Den gro-
ßen Spielplatz fanden wir auch 
super.
Am nächsten Tag stand For-
schen und Experimentieren auf 
dem Plan: Beim Experiment 
„Schwimmen und Sinken“ gingen 
die Kinder auf Entdeckungsreise 
und erforschten, welche Gegen-
stände im Wasser treiben oder un-
tergehen. Am Nachmittag wurden 
Kürbisse bemalt viele gruselige 
und lustige Gesichter gab es dann 
darauf zu sehen.

In der zweiten 
Woche bekamen 
wir besonderen 
Besuch: Die 
Hort und Vor-
schulkinder aus der Kita Pfiffi-
kus nahmen gemeinsam mit uns 
an einem spannenden Projekt 
des Gesundheitsamtes teil. Dabei 
drehte sich alles rund um Körper, 
Ernährung, Sport und Stressbe-
wältigung. Durch Spiele, kleine 
Übungen und Gespräche lernten 
die Kinder, wie wichtig Bewe-
gung, gesunde Ernährung und 
Entspannung im Alltag sind.

Am letzten Tag der Ferien feierten 
wir in der Kita unser Halloween-
fest. Es wurde viel gegruselt, 
getanzt und genascht. Zum Früh-
stück gab ein leckeres Gruselbuf-
fet. Dann ging wieder eine schöne 
Ferienwoche zu Ende mit viel 
Spaß und Freude.
Wir wünsch euch eine schöne 
Herbstzeit.

Eure Hakelspatzen

wunderschönen Lichteffekten, 
großen kuscheligen Kissen und 
Decken.

Vielen lieben herzlichen Dank 
sagen

die Kita-Kinder und das Team

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an! Willkommen bei der

LINUS WITTICH Medien KG, 
wie kann ich Ihnen 

weiterhelfen?
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Auf den Spuren der Landwirtschaft

Die Kinder und Erzieherinnen 
der Gruppen Lesefüchse und 
Kuschelbären verbrachten einen 
spannenden Vormittag bei der Ag-
rargenossenschaft Harsleben.
Die Ernte ist erfolgt, das Korn 
gemäht, nur die Zuckerrüben 
müssen noch eingebracht wer-
den. Nach diesen anstrengenden 
Wochen der Ernte hatten die Mit-
arbeiter unseres Ortes etwas Zeit, 
um uns Kinder einzuladen und 
ihren Betrieb zu erkunden.
Ulf Haase holte uns mit einem 
Leutewagen von der Kita ab, der 
von einem großen Traktor gezo-
gen wurde.
Als wir ankamen, wurden wir von 
Herrn Sowinski empfangen. Er 
begleitete uns durch den Vormit-
tag. Wir probierten eine Zucker-
rübe, nahmen einen Maiskolben 
auseinander und erfuhren, dass 
man daraus auch Popcorn machen 
kann.
Über das große Gelände liefen 
wir zu einer Waage, worauf die 
LKW fahren und das Gewicht der 
Ernte gewogen wird. Wir durften 
uns auch alle zusammen wiegen 
und erreichten stolze 700 kg.

Von da aus führte uns Herr Sowin-
ski in die große Halle, die voller 
Weizenkorn war. Sie war fast so 
groß wie ein Fußballfeld und der 
Weizen füllte die ganze Fläche bis 
unter das Dach aus. Wir hüpften 
zurück über das Gelände und ver-
suchten unser Geschick an einem 
Melksimulator. Das war gar nicht 
so leicht und erforderte doch recht 
viel Kraft und Technik.
Als Höhepunkt fuhren wir im gro-
ßen LKW eine Runde. Das war 
das absolute Highlight für uns 
Kinder.
Zum Schluss bekam jedes Kind 
sogar noch ein Geschenk, welches 
uns an diesen tollen Tag noch lan-
ge erinnert.
Ein großes Dankeschön sagen die 
Kinder der Gruppen Lesefüch-
se und Kuschelbären der Kita 
„Knirpsenkiste“ Harsleben mit 
ihren Erzieherinnen

Annabell und Katy

Einladung zur Mitgliederversammlung  
des Förderverein der Grundschule  

Dr. Wilhelm Schmidt
Sehr geehrte Mitglieder im Förderverein,
zur ordentlichen Mitgliederversammlung laden 
wir Euch herzlich ein. Mit dem Ablauf der Amts-
zeit wählen wir satzungsgemäß die Mitglieder 
im Vereinsvorstand.
Termin: Mittwoch, 21.Januar 2026
Uhrzeit: 18:00 Uhr
Ort: Aula der Grundschule 

„Dr. W. Schmidt“

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der Mitglieder-

versammlung
3. Abstimmung über die Tagesordnung
4. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
5. Kassenbericht des Vorstandes und Kassenprüfer
6. Aussprache zum Tätigkeitsbericht und zum Kassenbericht
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahl der Wahlleitung zur Vorstandswahl
9. Aufstellung der Kandidaten für die Wahl zum Vorstand
10. Wahl der Vorstandsmitglieder gemäß § 7 Ziff. 3. der Satzung
11. Konstituierende Sitzung des gewählten Vorstandes
12. Bekanntgabe der Besetzung des Vorstandes (geschäftsführender 

Vorstand und erweiterter Vorstand)
13. Wahl der Kassenprüfer für die neue Wahlperiode (2026 bis 2027)
14. Organisationsfragen und Diskussion über die weiteren Aktivitäten 

des Vereins
15. Verschiedenes

Gemütlicher Ausklang!

gez. Th. Kreutzer
-Vorsitzender-

Information:
Dem Vorstand gehören sechs Mitglieder an. Fünf Mitglieder sind neu 
zu wählen. Der bisherige Vereinsvorsitzende kandidiert nicht wieder. 
Alle anderen Mitglieder des Vorstandes stellen sich für die nächste 
2-jährige Wahlperiode erneut zur Wahl. Vereinsmitglieder, die als Mit-
glied im Vorstand bzw. für den Vereinsvorsitz kandidieren möchten sind 
aufgerufen, bis zum Beginn der Wahl ihre Kandidatur anzumelden.

Anstehende Veranstaltungen  
in Wedderstedt im Jahr 2026

Januar Freundeskreis Wedderstedter Glocke:
Lesung im Gemeinderaum

Februar Freundeskreis Wedderstedter Glocke:
Nachtwanderung durchs Dorf

März

April 4.4. Osterfeuer

Mai 1.5. Sportverein: Sportplatzfest
24.5. Wettbewerb Hähne Krähen zu Pfingsten

Juni 20./21.6. Freiwillige Feuerwehr Fest am FW Depot

Juli Freundeskreis Wedderstedter Glocke:
Sommerkino in der Kirchruine

August Verein Tanzen hilft: Fest auf der Burg in Hausneindorf 
zugunsten krebskranker Kinder

PROSPEKTE | FLYER | BROSCHÜREN

Zuverlässige Beilagenverteilung gibt‘s hier:
beilagen@wittich-herzberg.de

RAN AN DIE BEILAGEN!
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und in petto um Euch alle wieder 
zu überraschen und wunderba-
re Stunden voll Leichtigkeit und 
Freude zu schenken! Seid ge-
spannt liebe Gäste!
Ein wirklich großes und tiefes 
Danke möchte ich unseren Spon-
soren und Unterstützern ausspre-
chen. Im Namen des Karneval 
Club bedanke ich mich für die 
Unterstützung, ganz gleich ob es 
finanzielle oder materielle Zu-
wendungen sind, wir sind einfach 
dankbar und stolz. Gerade als Ver-
ein in der Nische Karneval sind 
wir zu einem großen Teil auf För-
derer und Sponsoren angewiesen. 
Wir sind ein eingetragener Verein 
der über 140 Mitglieder zählt, das 
Altersspektrum beginnt bei 2 und 
geht bis in die hohen 80er, mit ei-
ner offenen und aktiven Vereins-
arbeit, die nicht nur während der 
Session (Karnevalszeit) aktiv ist 
sondern auch darüber hinaus. Wer 
dies unterstützen möchte, ganz 
gleich auf welche Art, kontaktiert 
uns einfach!

Als Präsident des Karneval Club 
Wegeleben bedanke ich mich 
auch bei allen Mitgliedern, vielen 
vielen Dank das Ihr so engagiert 
ein aktives Vereinsleben möglich 
macht! Gerade bei der vergange-
nen Mitgliederversammlung im 
Oktober sah man, wie interessiert 
und engagiert Vereinsarbeit seien 
kann. Wir alle freuen uns schon 
auf die Veranstaltungen im Schüt-
zenhaus von Wegeleben, liebe 
Gäste lassen Sie sich überraschen 
was wir wieder vorbereitet haben!
Auf uns ALLE unseren Schlacht-
ruf, ein dreifaches WIGO HELAU
Kommt zu uns und erlebt Zeit ge-
meinsam!

Herzliche Grüße aus Wegeleben
Präsident KCW Udo Romanke-
witz

Besucht uns gern unter www.
karneval-wegeleben.de, dort sind 
unter anderem die Veranstaltungs-
termine für 2026 zu sehen. Sichert 
frühzeitig Eure Karten!

September Freundeskreis Wedderstedter Glocke:
Pflanzenflohmarkt in Kirchruine

Oktober 31.10. Stark4Kidz: Halloweenfest am Kinderspielplatz

November

Dezember 11.12. Kirchgemeinde Wedderstedt: Adventstür öffnen 
in Kirchruine

Genaue Zeiten werden noch bekannt gegeben. Die weiteren Vereine ha-
ben interne Veranstaltungen: Spielmannszug, Fahrzeugfreunde, Klein-
garten Immergrün und die Kindertagesstätte Wedderstedt.
(Zusammengestellt H. Gode-Luerßen, 039481 82374)

Mitteilungen der Schützenbrüderschaft  
Harsleben v. 1494 e. V.

Unser traditionel-
les Schinken-
schießen fand am 
4. Oktober im 
S c h ü t z e n h a u s 

statt. Über die zahlreichen Teil-
nehmer haben wir uns sehr ge-
freut. Mitglieder von Vereinen 
und Bürger waren gut vertreten. 
21 Schützen und 34 Bürger haben 
ihr Können auf dem Schießstand 
gezeigt. Wer nicht im ersten 
Durchgang erfolgreich war, konn-

te sich mehrfach ausprobieren.
Die ersten drei Plätze bei den 
Bürgern belegten Enrico Weidner 
(amtierender Volkskönig), Sand-
ra Dittmar und Burkhard Uehre. 
Bei den Schützenbrüdern waren 
es Steffen Drewes, Uwe Büttner 
(Gastschütze aus Osterwieck) und 
Sven Becker. Nach der Preisver-
teilung der 30 Schinken saßen wir 
am Abend noch gesellig beiein-
ander. Die Schinken bereitete die 
Familie Pollock für uns zu.

Das Foto zeigt die Teilnehmer des Schinkenschießen 2025.

Der Vorstand

Karneval Club Wegeleben
Da ist er, der No-
vember! Viele von 
Euch konnten ver-
gangenen Sams-
tag dabei sein und 

mit uns in die 5. Jahreszeit starten.
Leider, ja wirklich leider war der 
Redaktionsschluss dieser Novem-
berausgabe vor der Proklamation 
der neuen Prinzenpaare. Und weil 
die neuen Prinzenpaare aus Tradi-
tion seit über 60 Jahren bis zum 
Straßenumzug immer geheim 
bleiben, konnten wir das Geheim-
nis nicht vorher lüften. Wir ver-
sprechen Euch einen passenden 
Nachbericht unserer Sessionser-
öffnung in der kommenden Aus-
gabe.
Die aktive Session wirft Ihre bun-
ten Schatten, alle Gruppen sind 
voll in den Proben und Trainings, 

im Schützenhaus von Wegeleben 
wird gewerkelt und die Karten-
bestellungen für unsere Veran-
staltungen nehmen Fahrt auf. Ich 
möchte keine Unruhe verbreiten, 
aber reserviert frühzeitig! Sagt 
bitte nicht, das keiner was gesagt 
hat!
Für unsere 62. Session des Kar-
neval Club Wegeleben unter dem 
Motto „Der KCW unter dem 
Meer, da geht’s heiß her“ haben 
wir einiges vorbereitet! Unsere 
Lollipops, die Bodemotten, die 
Helenas, das Männerballett, die 
Golden Girls, die Prinzengarde, 
unsere Wigo-Sänger, die Tech-
niker, die vielen fleißigen Hände 
vor und hinter der Bühne, der Ku-
lissenzeichner, der Elferrat, die 
Büttenredner und die Band „De 
Harzer“ haben einiges vorbereitet 

Redaktion
Immer die

richtigen Worte.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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“Alle Jahre wieder …” auf der Burg in Hausneindorf
Am 6. Dezember 2025 öffnen 
sich wieder die Tore der Haus-
neindorfer Burg.
Die fleißigen Wichtel vom Hei-
matverein Hausneindorf prä-
sentieren ab 14.00 Uhr den in-
zwischen 16. Burgadvent. Die 
Verkaufsstände sind schon errich-
tet und werden nun noch weih-
nachtlich geschmückt. Es werden 
hauptsächlich selbstgemachte 
Dinge angeboten. Kulinarisches 
und Selbstgebasteltes stehen im 

Mittelpunkt. Eine festlich ge-
schmückte Tanne bildet den Mit-
telpunkt des Burgadvents in der 
großen Festhalle.
Übrigens können auch wieder 
Weihnachtsbäume käuflich er-
worben werden. Dafür sorgt der 
forstwirtschaftliche Betrieb der 
Harzer Tanne.
Auch die Kita „Pfiffikus“ ist wie-
der mit einem kleinen Programm 
dabei. Hoffentlich hören alle 
Gäste gespannt zu.

Der Weihnachtsmann hat sich 
angekündigt, um die kleinen und 
großen Kinder zu beschenken.
In diesem Jahr hat er sich mit 
dem Nikolaus abgesprochen und 
eine besondere Überraschung im 
Gepäck.
Und natürlich gibt es wieder ein 
Adventsfeuer im Burghof.
In gewohnter Manier sorgen die 
Weihnachtswichtel vom Heimat-
verein hinter dem Tresen für Ge-
tränke und Speisen.

Wir freuen uns sehr auf dieses 
vorweihnachtliche Highlight in 
Hausneindorf und wünschen al-
len eine schöne Zeit bis dahin. 
Und wer noch ein bisschen helfen 
will, kann das gerne tun – immer 
montags ab 15.30 Uhr.

Der Heimatverein 
Hausneindorf e.V.

Der Heimatverein Ditfurt e.V.
lädt am 29.11.2025 von 15 - 22 Uhr 
und am 30.11.2025 von 15 - 20 Uhr

auf den Amtshof ein zum 

24. Nikolausmarkt
Einige Programmhighlights

Livemusik am Samstag & Sonntag
Weihnachtliche Accessoires zum Stöbern
Mitmachaktionen für Groß & Klein
Leckeres für Leib & Seele
Mistelzweigverkauf

 
Das Museum ist
von 15 bis 17 Uhr geöffnet

Der Heimatverein Ditfufuf rt e V

Ihre Medienberatung vor Ort

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0170 2828681
j.kist@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Jeannette Kist
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Baumpflanzung Förderverein Grundschule

Baumpflanzung kath. Kirchengemeinde

Baumpflanzung Heimatverein

Baumpflanzung ev. Kirchengemeinde

Mitte September ist eine kleine 
Baumpflanz-Lawine durch We-
geleben und Adersleben gerollt. 
Ausgelöst durch ein Video der 
MTU, wurde der Heimatver-
ein Wegeleben aufgefordert ei-
nen Baum zu pflanzen oder eine 
„Sause“ zu geben. Daraufhin hat 
dieser, direkt vor der evanglischen 
Kirche, einen sehr besonderen 
Baum gepflanzt: den „Canadian 
Red Force“, zu deutsch einen „Ju-
dasbaum“. Im Frühjahr soll er uns 
mit schönen Blüten erfreuen. Der 
Heimatverein nahm die Standort-
wahl seines Baumes als Anlass, 
die evangelische Kirchgemeinde 
in die „Challange“ einzubeziehen.
Diese reagierte gleich am nächs-
ten Tag und pflanzte im Adersle-
ber Park einen biblisch geprägten 
Baum: einen Apfelbaum. Schon 
Eva konnte ihm nicht wiederste-
hen. In Adersleben steht jedoch 
kein gewöhnlicher Apfelbaum, 
sondern der Adersleber Kalvill. 
„Die Sorte wurde 1839 im Klos-
ter Adersleben im Auftrag des 
Amtsrats Meyer von seinem Gärt-
ner Lichthardt selektiert. ... Der 
Adersleber Kalvill ist die erste 
Apfelsorte, bei der dokumentiert 
ist, dass sie gezielt aus zwei Sor-
ten gezüchtet wurde.“ (Quelle: 
Wikipedia)
Wo der Baum schon in Adersle-
ben gepflanzt wurde, sollte nun 
auch die katholische Kirchge-
meinde in die Baumpflanzaktion 

mit einbezogen werden, die in 
Adersleben „zu Hause“ ist. Mit 
Unterstützung der Allerjüngsten 
pflanzte die Kirchgemeinde einen 
Japanischen Schnurrbaum. Mit 
Buddelschippe wurde er fest im 
Adersleber Park eingesetzt und 
leistet nun dem evangelischen Ap-
felbaum gute Gesellschaft.
Auch der Schulförderverein der 
Grundschule Wegeleben nahm 
die Aufforderung, einen Baum zu 
pflanzen, frischen Mutes an und 
pflanzte im Beisein der Schüler-
schaft einen weiteren Apfelbaum, 
auf dem Grundstück der Grund-
schule. „Liebes Bäumchen wach-
se, werde gut und stark!“, so die 
motivierenden Worte der Schul-
leiterin Heike Stiemer. Hoffen 
wir, dass er in ein paar Jahren den 
Kindern ein feiner Pausensnack 
sein wird. Die Schule forderte 
den Wegeleber Fußballverein auf, 
der am Sportplatz ebenfalls einen 
Baum pflanzte.

Danach verliert sich die Spur. Hat 
die Lawine an Kraft verloren? 
Vielleicht lesen wir im nächsten 
Amtsblatt von weiteren Pflanzun-
gen - uns hat es jedenfalls Spaß 
gemacht!

Lydia Probst
i.A. Evangeliche Kirchgemeinde
Katholische Kirchgemeinde
Heimatverein Wegeleben
Schulförderverein Wegeleben

Baum, um Baum, um Baum! Aus einem Baum, wurden viele Bäume.

wittich.de/hochzeit

Hochzeitsanzeige – Glücksmomente mit Angehörigen teilen!
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Nach einer sanierungsbedingten Pause konnte das Vereinsschießen der 
Schützenkorporation zu Ditfurt e.V. 1799 in diesem Jahr wieder statt-
finden. Insgesamt meldeten sich 11 Mannschaften dazu an.

Der Siegerpokal ging dieses mal an die FFW Ditfurt Herren, den  
2. Platz belegte der Billard Club und den 3. Platz Team Rönisch. In der 
Einzelwertung wurden folgende Plätze belegt:
Damen: 1. Platz Annett Heitmann, 2. Platz Ulrike Schöder, 3. Platz 

Jeanette Kulling-Becker
Herren: 1. Platz Udo Heitmann, 2. Platz Michael Reinhardt, 3. 

Platz Florian Kölbel

Ein großes Dankeschön gilt al-
len Organisatoren und helfenden 
Händen, die für einen guten Ab-
lauf an den Schießständen und das 
leibliche Wohl der Gäste sorgten.

Ein besonderer Dank geht an die 
Stiftergemeinschaft im Harz für 
die finanzielle Unterstützung.
Unsere Schützen konnten auch in 
der zweiten Hälfte des Jahres mit 
sportlichen Leistungen glänzen.

Cornelia Schmidt erkämpfte sich 
bei der Kreismeisterschaft und 
bei der Kreisbestenermittlung in 
der Disziplin Luftgewehr Auf-
lage jeweils den 1. Platz. Guido 
Fricke belegte beim Landessenio-
renpokal in Halle den 3. Platz in 
der Disziplin „Pistole Präzision“. 

Enno Weitsche gewann in seinem 
Zweitverein die Vereinsmeister-
schaft bei Pistole GK und Karabi-
ner. Bei den SV Freischütz Qued-
linburg wurde Michael Müller 
Silberkönig. Und weil das noch 
nicht genug ist, nahmen Doreen 
Fricke und Cornelia Schmidt am 
Kreiskönigsschießen in Fried-
richsbrunn teil und belegten den 
1. und 2. Platz, somit kommt die 
diesjährige Kreisschützenkönigin 
von der Schützenkorporation zu 
Ditfurt e.V. 1799.

Wir treffen uns immer freitags 
ab 18 Uhr im Schießstand. Gäste 
sind herzlich willkommen!

Liebe Schützenschwestern, 
Schützenbrüder, Sponsoren, Ein-
wohner von Ditfurt und der Ver-
bandsgemeinde Vorharz,
das Allerschönste an der Advents-
zeit ist, dass die Familie näher 
zusammenrückt und beginnt, die 
ruhigen Stunden zu schätzen, die 
sonst im Alltagsstress untergehen.

In diesem Sinne wünschen wir 
Euch / Ihnen eine besinnlichen, 
entschleunigte Adventszeit im 
Kreise Eurer / Ihrer Familie.

Der Vorstand
der Schützenkorporation 
zu Ditfurt e.V. 1799

Komm zum Fußballverein  
SV Blau-Weiß Hausneindorf!

Werde Teil unserer Fußballfamilie und spiele Fußball in einem unserer 
begeisterten Teams.
Komm einfach zu den Trainingszeiten unverbindlich vorbei und mach 
mit.

Telefonnummer für Rückfragen
Nachwuchsleiter Matthias Mantel – 0171 5206830

Trainingszeiten in der Halle in Hedersleben

B- und C-Jugend (Jahrgang 2009 – 2012)
montags von 18.00 bis 19.30 Uhr
D-Jugend (Jahrgang 2013 – 2014)
mittwochs von 16.30 bis 17.30 Uhr
E-Jugend (Jahrgang 2015 – 2016)
mittwochs von 17.30 bis 19.00 Uhr
F- und G-Jugend (Jahrgang 2017 – 2021)
dienstags von 17.00 bis 18.00 Uhr

Kirchennachrichten der Evangelischen  
Kirchengemeinde „St. Bonifatiuskirche“ Ditfurt

November / Dezember 2025

Gottesdienste:
Sonntag, 23.11.2025
14:00 Uhr Andacht zum Ewigkeitssonntag in der Friedhofskapelle 

um den Verstorbenen zu Gedenken
Sonntag, 07.12.2025
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Winterkirche
Mittwoch, 24.12.2025
17:00 Uhr Christvesper mit dem Krippenspiel der Kirchenkinder Dit-

furt in der Bonifatiuskirche

Schützenkorporation zu Ditfurt e. V. 1799
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Am 17.01.2026 freuen wir uns auf ganz besonderes Neujahrskonzert:
Das „BEST OF“ von ABBA, den Beatles und der Klassikwelt sowie 
eine Auswahl an bekannten Liedern aus der Rock- und Popmusik, erle-
ben sie bei „Klassik bei Kerzenlicht“. Ein Meer aus Kerzen und eine 
ganz besondere Atmosphäre geben dem Konzert, gespielt vom Violinen 
– Talent Paul Darmits, einen ganz besonderen Flair.

Karten für beide Konzerte erhalten Sie hier:
- Ditfurter Bauernmarkt, Harslebener Str. 12, 06484 Ditfurt (Tel.: 

03946 3591)
- Andrea Schulz „Basteltante“, Blankenburger Weg 1, 06484 Dit-

furt (Tel.: 03946 707624)
- Gaststätte „zum Schützenhaus“, Schützenstraße 33, 06484 Ditfurt 

(Tel.: 03946 811882)
- Pfarramt, Pfarrstr. 9, 06484 Ditfurt (Tel.: 03946 3617)

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
dienstags von 14:00 bis 17:00 Uhr
Pfarrstr. 9, 06484 Ditfurt, Tel.: 03946 3617, Fax: 03946 9887640
in dringenden Fällen: Pfarrer Dr. Tobias Gruber: Tel. 03946 2545 
oder H.-J. Gröpke: Tel. 03946 4405

Freitag, 26.12.2025
10:00 Uhr Gottesdienst am 2. Weihnachtstag in der Bonifatiuskirche

Veranstaltungen:
Am Sonntag, den 07.12.2025 um 17:00 Uhr geben die „Faunas“ in der 
Bonifatiuskirche ein Weihnachtskonzert.

Die KIDS der Kinderkirche Ditfurt treffen sich jeden Mittwoch zum 
Proben des Krippenspiels um 16:30 Uhr in der Winterkirche.

Der Frauen- und Seniorenkreis trifft sich am Dienstag, den 09.12.2025 
um 14.00 Uhr in der Winterkirche.

Vorankündigung:
Irische Weihnacht mit Bube Dame König

Nach dem Erfolg im vergangenen Jahr mit rund 250 Besuchern kehrt 
die Irische Weihnacht am Samstag, den 20. Dezember zum dritten Mal 
zurück in die beheizte Ditfurter St.Bonifatiuskirche. Im Gepäck haben 
die Musiker der preisgekrönten Folkband Bube Dame König rasante 
Tanzstücke und Carols von der Grünen Insel, sowie das ein oder andere 
hiesige Weihnachtslied im Irish Folk Sound. Auch auf eine liebevoll 
vertonte winterliche Geschichte kann sich das Publikum wieder freu-
en. Dieses Jahr wird die Band begleitet von der Gastmusikerin Babett 
Niclas an der Harfe.
BUBE DAME KÖNIG sind Juliane Weinelt Gesang, Querflöte, Maul-
trommel | Till Uhlmann Drehleier, Violine, Backgroundgesang | Jan 
Oelmann Gesang, Akustikgitarre, Violine, Stompbox

Einladung zur Blutspende in der Verbandsgemeinde Vorharz

Es wird zur Blutspende eingeladen!

Termine
Wegeleben
Grundschule Dr. Wilhelm Schmidt Montag, 24. November 2025

Blutspendedienst der Landesverbände des DRK Niedersachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen, Oldenburg und Bremen gGmbH

Das Online-Portal für Blutspender im Web und als App:
www.spenderservice.net

Sonstiges
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Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch

Altersjubilare

Ditfurt
06.12. Herr Dr. Voitus, Winfried Fritz Willy zum 70. Geburtstag
08.12. Herr Schneider, Hans-Detlef zum 80. Geburtstag
08.12. Herr Blath, Helmut zum 75. Geburtstag
10.12. Herr Springmann, Rolf-Karl zum 75. Geburtstag
16.12. Herr Schröder, Klaus-Diether zum 80. Geburtstag
22.12. Frau Schweigert, Anita Hildegard zum 90. Geburtstag
24.12. Frau Heyer, Gerda Irmgard zum 90. Geburtstag
24.12. Frau Hohmann, Astrid Christina Gertrud zum 75. Geburtstag
28.12. Frau Großmann, Christine Petra zum 75. Geburtstag
31.12. Frau Koroll, Rita Lisa zum 90. Geburtstag
Groß Quenstedt
16.12. Frau Siebert, Doris Ellgard zum 70. Geburtstag
24.12. Frau Mazur, Annemarie zum 75. Geburtstag
Harsleben
04.12. Herr Frenzel, Udo zum 70. Geburtstag
09.12. Frau Hörich, Käthe Frieda Christa zum 85. Geburtstag
12.12. Frau Lohrengel, Heidemarie Margarete zum 70. Geburtstag
14.12. Frau Hartmann, Gisela zum 75. Geburtstag
21.12. Herr Hecht, Hans-Georg Eckehard zum 70. Geburtstag
23.12. Frau Heinemann, Maren Sabine zum 70. Geburtstag
27.12 Frau Mikl, Anna zum 90. Geburtstag
Hedersleben
04.12. Herr Mund, Wilfried zum 70. Geburtstag
15.12. Frau Bethmann, Gerda Anna zum 101. Geburtstag
Schwanebeck
04.12. Frau Rosengarth, Ilse Agnes zum 95. Geburtstag
08.12. Frau Heinecke, Jutta zum 80. Geburtstag
09.12. Herr Schulze, Hans-Martin Walter zum 70. Geburtstag
12.12. Frau Winny, Ella Edith zum 95. Geburtstag
12.12. Herr Haase, Lutz Peter zum 70. Geburtstag
13.12. Frau Becker, Renate Anita Gertrud zum 80. Geburtstag
14.12. Frau Brunner, Anne Emma zum 90. Geburtstag
17.12. Frau Bietz, Ursel Gisela zum 85. Geburtstag
27.12. Herr Eitze, Bernd Andreas zum 70. Geburtstag
29.12. Frau Knochen, Gisela Helene zum 95. Geburtstag
Hausneindorf
19.12. Herr Müller, Hans-Joachim zum 70. Geburtstag
22.12. Herr Lange, Rüdiger Peter zum 70. Geburtstag
25.12. Frau Buschhorn, Waltraud Emilie zum 70. Geburtstag
Heteborn
11.12. Herr Hoff, Rainer Hans-Joachim zum 70. Geburtstag
Wegeleben
05.12. Herr Preußer, Jörg Dietmar zum 75. Geburtstag
10.12. Herr Schmidt, Hans-Jürgen zum 85. Geburtstag
10.12. Frau Mau, Hannelore Brigitte zum 75. Geburtstag
11.12. Frau Hartmann, Gerda Ruth zum 90. Geburtstag
16.12. Frau Schulmeyer, Helga zum 90. Geburtstag
17.12. Herr Kostelnik, Lothar zum 70. Geburtstag
18.12. Herr Funk, Adolf Hermann Otto zum 85. Geburtstag
22.12. Frau Prade, Sieglinde zum 70. Geburtstag
Adersleben
31.12. Frau Stemcke, Gertrud Hertha zum 95. Geburtstag
Deesdorf
16.12. Frau Peters, Anna Marie Luise zum 70. Geburtstag

Ehejubilare

Ditfurt
20.12. zum 50. Hochzeitstag

Herr Müller, Helmut und Frau Müller, Margitta

Schwanebeck
20.12. zum 50. Hochzeitstag

Herr Tangermann, Dieter und Frau Tangermann, Doris

Wegeleben
11.12. zum 60. Hochzeitstag

Herr Richter, Eduard und Frau Richter, Hiltrud
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Zu hohe Nitratbelastungen im Grundwasser in Oschersleben 
Ein wichtiges Argument für Agroforst 

 

Der VSR-Gewässerschutz stellte in den am 27. August in Oschersleben abgegebenen 63 

Brunnenwasserproben eine hohe Nitratbelastung fest. Die gemeinnützige Organisation fordert 

die Bundesregierung auf Agroforst als wichtigen Baustein einer nachhaltigen Landwirtschaft 

voranzubringen. Durch diese Agroforstsysteme lässt sich die Nitratbelastung nachweislich 

senken ohne den Ertrag auf dem Acker zu verringern. 

 

Die Nitratrichtlinie verpflichtet dazu, Überschreitungen des Grenzwertes für Nitrat von 50 

Milligramm pro Liter zu verhindern. Harald Gülzow stellt bei der Auswertung der 

Messergebnisse fest, dass die Nitratbelastung im Brunnenwasser trotz vielen Auflagen zur 

zweiten Probe aus den 

privat genutzten Brunnen stellten wir eine Überschreitung von 50 Milligramm pro Liter (mg/l) 

Belastung in je einem Brunnen in Ottleben mit 291 Milligramm Nitrat pro Liter (mg/l), in 

Wulferstedt mit 272 mg/l, in Hornhausen mit 259 mg/l, in Siegersleben mit 182 mg/l, in 

Neuwegersleben mit 160 mg/l Nitrat und in Dalldorf mit 157 mg/l. Belastet ist auch das 

Brunnenwasser in Barneberg mit 147 mg/l, in Klein Oschersleben mit 132 mg/l, in Wegeleben 

mit 117 mg/l und in Oschersleben mit 86 mg/l. Zu den weiteren Auswertungen der 

Nitratmesswerte im Kreis Börde gelangt jeder Interessierte über die interaktive Karte auf der 

Homepageseite  

vsr-gewaesserschutz.de/regionales/sachsen-anhalt 

 

Im Kreis Börde bestehen die landwirtschaftlichen Flächen zu 89 Prozent aus Ackerflächen. Es 

dominieren Felder ohne Bäume. Diese verschwanden im Zuge der Intensivierung der 

Landwirtschaft. Das leichtlösliche Nitrat im Dünger wird durch Regenfälle schnell in tiefere 

Bodenschichten verlagert. Dort können die Feldfrüchte die Nährstoffe nicht mehr zum 

Wachstum verwenden. Im Gegensatz dazu können Bäume mit ihren tiefen Wurzeln das in die 

die Oberfläche zu befördern und so in der Zukunft die Nitratbelastung im Grundwasser zu 

 

 

Diese Agroforstsysteme tragen außerdem zum Klima- und Artenschutz bei. Es fehlen bislang 

jedoch die notwendigen politischen und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen, um die breite 

Umsetzung zu ermöglichen. Aus diesem Grund haben ein Bündnis von Agrarexperten und 

effiziente Form der Landnutzung die Anpassungsfähigkeit der Landwirtschaft an den 

Klimawandel verbessert. Durch den Schutz vor Bodenerosion, sowie die Förderung der 

Taubildung können Agroforstsysteme mit einer ertragsstabilisierenden Wirkung dazu 

beitragen, die Lebensmittelversorgung auch bei zunehmenden Extremwetterereignissen zu 

sichern. Auf der Homepage agroforst.jetzt können weitere Organisationen, landwirtschaftliche 

Betriebe oder Privatpersonen diesen Aufruf unterstützen. 

 

Über den VSR-Gewässerschutz 

Der VSR-Gewässerschutz wurde bereits 1980 als Zusammenschluss verschiedener 

Bürgerinitiativen gegründet und setzt sich seit über vier Jahrzehnten für sauberes Wasser ein. 

Das gelbe Labormobil ist von April bis September unterwegs um Brunnenwasserproben zu 

untersuchen und Bürger am Informationsstand zu informieren. Im Winter werden dann Flüsse 

und Bäche beprobt, um festzustellen, inwieweit das Nitrat im Grundwasser zur Belastung in 

den Flüssen und Bächen führt. Für viele Bäche stellt das Zusickern des belasteten 

Grundwassers eine Hauptursache für die starke Nitratbelastung dar. 

 
 

Geldern, im Oktober 2025 

 

 Harald Gülzow 



11/2025 | 15 Verbandsgemeinde Vorharz

die Oberfläche zu befördern und so in der Zukunft die Nitratbelastung im Grundwasser zu 

 

 

Diese Agroforstsysteme tragen außerdem zum Klima- und Artenschutz bei. Es fehlen bislang 

jedoch die notwendigen politischen und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen, um die breite 

Umsetzung zu ermöglichen. Aus diesem Grund haben ein Bündnis von Agrarexperten und 

effiziente Form der Landnutzung die Anpassungsfähigkeit der Landwirtschaft an den 

Klimawandel verbessert. Durch den Schutz vor Bodenerosion, sowie die Förderung der 

Taubildung können Agroforstsysteme mit einer ertragsstabilisierenden Wirkung dazu 

beitragen, die Lebensmittelversorgung auch bei zunehmenden Extremwetterereignissen zu 

sichern. Auf der Homepage agroforst.jetzt können weitere Organisationen, landwirtschaftliche 

Betriebe oder Privatpersonen diesen Aufruf unterstützen. 

 

Über den VSR-Gewässerschutz 

Der VSR-Gewässerschutz wurde bereits 1980 als Zusammenschluss verschiedener 

Bürgerinitiativen gegründet und setzt sich seit über vier Jahrzehnten für sauberes Wasser ein. 

Das gelbe Labormobil ist von April bis September unterwegs um Brunnenwasserproben zu 

untersuchen und Bürger am Informationsstand zu informieren. Im Winter werden dann Flüsse 

und Bäche beprobt, um festzustellen, inwieweit das Nitrat im Grundwasser zur Belastung in 

den Flüssen und Bächen führt. Für viele Bäche stellt das Zusickern des belasteten 

Grundwassers eine Hauptursache für die starke Nitratbelastung dar. 

 
 

Geldern, im Oktober 2025 

 

 Harald Gülzow 



Verbandsgemeinde Vorharz 16 | Nr. 11/2025

Nachruf
Mit tiefer Betroffenheit und großer Trauer nehmen wir Abschied 

von unserem Kameraden

Herr Benno Freitag

20.04.1933 – 15.10.2025

Benno war 72 Jahre Mitglied in der  
Freiwilligen Feuerwehr Heteborn.

Er war stets ein guter Kamerad und Vorbild für uns alle. 
Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Freiwillige Feuerwehr Heteborn

M. Weigel
Ortswehrleiter

Anzeige(n)

Anzeige(n)


